
Schattenumwobenes Wesen sorgt für 
Aufruht 

Ein Geist, der Tod oder doch nur ein Gerücht? Ein weiterer Tag auf der 

Einhornfarm schreibt Geschichte.  
 

 



Ein weiterer gewöhnlich ungewöhnlicher Tag 

bricht bei der Einhornfarm von Felja an. Die 

Knuddelmuff-Einhörner hüpfen in ihrem 

Gehege wie wild herum, die Erumpent-

Einhörner liegen faul in der Sonne und einige 

geflügelte Einhörner haben ihre 

Formationsflugstunden.  

"Als der Tag so fortschritt, dachte ich es 

könnte wirklich mal ein normaler Tag auf der 

Farm werden", berichtete Felja." Doch als mir 

ein Wärter von verschwundenem Futter und 

einer schemenhaften Gestalt berichtete, 

wusste ich, dass er nicht im Ansatz normal 

werden würde." 

"Mal wurde die Gestalt von einzelnen 

Besuchern oder Wärtern bei den Phönix-

Einhörnern gesichtet, mal bei den Leprechan-

Einhörnern, aber nie lange genug, um sagen 

zu können was es sein könnte.", berichtete ein 

Wärter einige Zeit nach den Sichtungen. 

Eine aufgeregte Frau berichtete dem 

Tagespropheten sogar, dass sie sich sicher ist, 

den Tod mit schwarzen Flügeln gesehen zu 

haben. Und ehe man sich versah, hatte sich 

das Gerücht von dem Schattenwesen unter 

den Besuchern herumgesprochen. 

"Eigentlich hatte ich eher Angst, dass sich die 

Besucher von der Farm fernhalten würden, 

wegen dem dem Tod ähnlich sehendem 

Wesen. Dass aber jeder wie wild auf der Farm 

herumrennt, um das Wesen als erstes zu 

finden und zu identifizieren, hätte ich nicht  

 

 

 

 

 

 

 

 

gedacht.", berichtete Felja schmunzelnd. "Sie 

müssen sich das wie eine wild gewordene 

Horde Kinder an Ostern auf der Suche nach 

Geschenken vorstellen." 

Jedoch verging der Tag Stunde um Stunde, in 

denen sich ein Gerücht nach dem anderem 

reihte wo sich die Schattengestalt gerade 

befinden würde, jedoch ohne Erfolg. 

"Es war schon komisch", berichtete ein 

dicklicher Mann mit rotem Kopf und ein wenig 

außer Atem. "Obwohl es hier so viele 

Besucher gibt, wird das Einhorn nur von 

vereinzelten Leuten mal hier, mal da 

gesichtet." 

Als der Tag dem Ende zuging und alle 

Besucher nach Hause gegangen waren und 

Felja schon glaubte, es hatte sich nur um ein 

Gerücht gehandelt, sah sie selber einen 

Schatten im Futterlagerraum verschwinden.  

"Als ich mich langsam und leise dem Eingang 

näherte, konnte ich die schwarze Gestalt klar 

erkennen", berichtete Felja am nächsten 

Morgen. "Erst ledrige Flügel und dann sie 

hervortretenden Knochen unter der Haut. Mir 

war ziemlich schnell klar, dass es sich um ein 

Thestral-Einhorn handeln musste. Das hatte 

auch erklärt, warum das Einhorn auch nur zum 

Teil gesichtet wurde. Zum Teil hatte die Frau 

schon recht, im ersten Moment schien es 

wirklich so, als würde der Tod auf der Farm 

wandeln." 

Felix Dumbledore 

 


